
Nachmittagsprogramme Oktober 2024 – März 2025

Kirchgemeindehaus Lyssachstrasse 2 Kirchl. Zentrum Neumatt, Willestrasse 6

jeweils um 14 Uhr jeweils um 14 Uhr

Heike Imthurn, Pfarrerin Anne-Katherine Fankhauser Heike Imthurn, Pfarrerin Ruth Oppliger

Donnerstag, 31. Oktober 2024 Montag, 14. Oktober 2024

Chansons, Lieder, Canzoni Bilderschau Kirgistan

"Jamais le matin" sind die Sängerin und der 

Akkordeonist mit Chansons von Piaf, Brassens 

und Liedern von Knef bis Brecht, jiddischen 

Melodien, Canzoni und Songperlen. Musik, die 

der Seele gut tut.

Anna Riedel begleitet uns mit eindrücklichen 

Bildern und viel Wissenswertem von ihren 

Reisen durch das wildromantische Land.

Donnerstag, 28. November 2024 Montag, 11. November 2024

«Tür an Tür» – Projekt der Stadt Bern gegen Redaktionsleiter «reformiert.»

häusliche Gewalt in der Nachbarschaft

Nationale Aktionswoche «16 Tage gegen Gewalt»: 

Wie können wir als Nachbar*innen oder 

Quartierbewohnende Anzeichen erkennen und 

was ist zu tun? A. Merlin wird uns Antworten 

hierzu geben. Die Veranstaltung ist für alle 

Generationen offen und bietet Raum für 

Erfahrungsaustausch und um offene Fragen zu 

klären.

Donnerstag, 19. Dezember 2024 Montag, 02 .Dezember 2024

Weihnachtsfeier Adventsanlass

Einstimmung auf Weihnachten mit musikalischer 

Begleitung von Renate Zaugg.

Einstimmung in die Adventszeit mit 

musikalischer Begleitung.

Donnerstag, 16. Januar 2025 Montag, 27. Januar 2025

Lasst uns singen – ohne Noten! Vorstellung Cantienica

Agathe de Quervain gewährt uns einen Einblick 

in ihre Singweise ohne Noten. Sie lässt uns den 

Zauber der eigenen inneren Töne und Melodien 

erfahren. Spielerisch führt sie uns ins gemein- 

same, wohltuende Singen.

Das Ganzkörpertraining kann bis ins hohe Alter 

angewendet werden. Für Frauen und Männer 

geeignet. Die Trainerin aus Burgdorf, Doris 

Rentsch, erklärt und leitet einfache Übungen 

zum Ausprobieren an.

Donnerstag, 6. Februar 2025 Montag, 24. Februar 2025

Schweizer Maler und ihre Bilder Spiel- und Jassnachmittag

Fredy Staudacher stellt uns in einer visuellen 

Reise Geschichten und unbekannte Anekdoten 

von Schweizer Künstlern wie Amiet, Anker, 

Hodler, Segantini und Vallotton vor.

Fast schon eine Tradition! Bitte bringen Sie 

Spiele mit, die Sie zusammen mit Anderen 

ausprobieren oder spielen möchten. Jasskarten 

sind vorhanden.

Donnerstag, 6. März 2025 Montag, 24. März 2025

Führung durch die Stadtkirche Burgdorf Osterdekoration für Mann und Frau

Ökumenischer Anlass mit anschliessendem Zvieri 

im Ref. Kirchgemeindehaus. Welche Musik hörte 

man damals? Was hat die Reformation im 

Gebäude verändert? Welche Geschichten 

erzählen uns die Glasfenster? Beat Maurer 

beantwortet diese Fragen direkt in der 

Stadtkirche. Fahrdienst bitte anmelden unter:  

034 533 01 09, katholische Diakoniebeauftragte 

Stéphanie Schafer

Mit Unterstützung zweier Frauen einer Kreativ- 

gruppe aus Burgdorf fertigen wir aus 

Naturmaterialien und Blumen ein Osternest als 

Frühlingsbote für kommende Sonnentage. 

Material ist vorhanden. Das Gesteck kann nach 

Hause genommen werden.

Hinweis auf das Angebot Gesprächsrunde «Chrüz + Quer» mit Pfarrer Manuel Dubach

Austausch mit einem interessanten Gast bei Kaffee und Kuchen. 

Ort: Restaurant Landhaus, jeweils um 15.15 Uhr

Dienstag, 29. Oktober 2024 Dienstag, 28. Januar 2025
Dienstag, 26. November 2024 Dienstag, 25. Februar 2025
Dienstag, 17. Dezember 2024 Dienstag, 25. März 2025

Heike Imthurn, Altersbeauftragte
Lyssachstrasse 2, 3400 Burgdorf, 034 426 21 22, heike.imthurn@ref-kirche-burgdorf.ch

Ein feines Zvieri in gemütlicher Runde gehört zu jedem Anlass dazu

Freiwilliger Kostenbeitrag via Kollekte

Ist kirchlicher Journalismus frommer als sein 

weltlicher Bruder? Welche Themen interessieren 

in einer kirchlichen Zeitung? Wie kommt die 

Redaktion zu ihrem Stoff? Was gefällt der 

Leserschaft, worüber ärgert sie sich? Über dies 

und anderes spricht Hans Herrmann aus 

Burgdorf, Redaktionsleiter Bern der 

Monatszeitung «reformiert.».
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